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DÜPPEL. Das Museumsdorf 
Düppel – Reinkarnation der 
Vergangenheit, spannend und 
lehrreich zugleich. Und eines 
Buches würdig, das der Vor-
sitzende des Museumsdorf-
Förderkreises e.V., Prof. Dr. 
Mamoun Fansa, gestern aus 
der Druckerei holen durfte. 
In Kooperation mit der Frei-
en Schule Anne-Sophie, die 
ihren Berliner Standort in der 
Zehlendorfer Welle an der Cla-
yallee hat, konnte die Idee zu 
dem Kinderbuch „Der silberne 
Ring“ umgesetzt werden, wel-
ches das Mittelalter und das 
Museumsdorf Düppel kleinen 
Leuten kindgerecht näher-
bringt und dabei alles ande-
re als ein lasches Schulbuch 
geworden ist. „Mit dem Buch 
kommen wir dem lebendigen 
Museum wieder ein Stück nä-
her“, freut sich der Archäologe 
und ehemalige Direktor des 
Oldenburger Museums Fan-
sa. Realisiert werden konnte 
das Buchprojekt auch durch 
die finanzielle Unterstützung 
der Gerhard Jaeck Stiftung aus 
Nikolassee. Deren Vorsitzende 
Waltraud Söhnel-Jaeck dazu: 
„Bildung ist das höchste Gut. 
Umso wichtiger, sie bereits in 
jungen Jahren zu vermitteln. 
Und wenn das so spielerisch 
und spannend geschieht, wie 
mit dieser Abenteuergeschich-
te, scheint mir das der richtige 
Weg zu sein, den der Förder-
kreis eingeschlagen hat, um 
Kinder an das Museumsdorf 

und die Zeit des Mittelalters 
heranzuführen.“
Stolz sind auch die jungen 
Redakteurinnen, Redakteure 
und Illustratoren, Lernpart-
ner des Lernhauses II aus der 
Primarstufe, die an dem Buch-
projekt maßgeblich beteiligt 
waren. Eine Gruppe von ihnen 
traf sich mit dem BÄKE Cou-

rier in der vorigen Woche: „Wir 
haben gar nicht gewusst, dass 
daraus ein Buch geworden ist“, 
freuten sich Emil, Johannes, 
Marie, Matou und Pina, die ge-
meinsam mit ihrer Lernbeglei-
terin Franziska Beck vor ein-
einhalb Jahren im Rahmen ei-
ner AG mit der Arbeit am Buch 
begannen. Die Lernbegleiterin, 
derzeit im Babyjahr, stellte das 
Buch gemeinsam mit Stefan 
Meyer fertig. 

Wie alles begann, er-
zählten Pina und Emil 
abwechselnd: „Zuerst 
sind wir im Museums-
dorf Düppel gewesen. 
Naja, und dann haben 
wir viel drüber ge-
sprochen, Bilder da-
zu gemalt oder Colla-
gen gemacht. Wieder 

andere Lernpartner haben die 
Texte geschrieben.“ Irgend-
wann sei der Kurs zu Ende ge-
wesen. Jetzt kann die Gruppe 
es gar nicht erwarten, das fer-
tige Buch bald in den kleinen 
Händen zu halten. 
Im Buch gehen die beiden 
Schüler Anna und Tom mit der 
Klasse ins Museumsdorf Düp-
pel. Als sie ihre Gruppe verlie-
ren, geraten sie in eine span-
nende Abenteuergeschichte, 

„Der silberne Ring“
Projekt mit Kindern für Kinder

in der ein 
silberner Ring und natürlich 
das Museumsdorf Düppel mit 
seinen Bewohnern eine wichti-
ge Rolle spielen. Sie lernen auf 
50 Seiten, was ein Dorfschulze 
und ein Gaukler ist, dass die 
Reichen im Mittelalter anstatt 
auf die Toilette „in ein heimli-
ches Gemach“ gingen und Bier 
schon ganz kleine Kinder in 
den Brei bekamen. Und auch 
Zunderpilz und Beinkleid be-
kommen eine Bedeutung.
Offiziell vorgestellt wird das 
Kinderbuch am 25. März so-
wie am 17. Mai 2015 anläss-
lich der Feier des 40-jährigen 
Bestehens des Förderkreises 
Museumsdorf Düppel e.V. im 
Museumsdorf Düppel, zu der 
die Autoren, Initiatoren und 
Unterstützer des Buches anwe-
send sein werden. Näheres un-
ter www.dueppel.de
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